
Tag 28 
 
Liebe Freunde! 
 
Die Sonne scheint und so mancher kann sie gar nicht richtig genießen. Das ist 
schade. Doch es werden wieder andere Zeiten kommen und jeder kann dann wieder 
Gottes wunderbare Schöpfung genießen. Bis es soweit ist versuche ich euch, durch 
ein paar Ideen, den Alltag zu Hause erträglicher zu machen. 
 
Spiele: 
1. Becherfussball - Jeder stellt einen Becher in den Raum, dann kommen ein weicher 
Fußball (Stoffball) oder auch mehrere ins Spiel. Gespielt wird wie mit einem Fußball, 
also keine Hände. Wessen Becher umgeschossen wird ist ausgeschieden... Wenn 
man seinen eigenen Becher mit den Fuß 3 Mal umhaut hat man auch verloren. 
Dessen Becher zuletzt noch steht ist der Sieger. 
2. Tischtennis – Tischtennisspielen kannst du auch auf einem normalen Tisch. Als 
Netz verwendest du dicke Bücher oder Saftpackerln. Wer keinen Schläger hat, 
verwendet ein dünnes Buch und irgendein Ball wird sich schon eignen. 
3. Watteblasen – die Teilnehmer stehen an beiden Seiten eines Tisches. In der Mitte 
liegt eine Wattekugel. Die Aufgabe ist es, die Watte bei der gegenüberliegenden 
Seite hinunter zu pusten. Die Hände dürfen nicht zur Abwehr verwendet werden. 
 
Basteln: 
Ballonrakete - Ziehe eine Schnur durch den Strohhalm. Blase den Luftballon auf. 
Schlage das Mundstück um und klemme es mit einer Wäscheklammer zu.  Dann 
klebst du den Strohhalm mit zwei Stücken Klebestreifen am Luftballon fest. Spanne 
die Schnur und binde die Enden fest, zum Beispiel an Stühlen, Türgriffen oder 
Tischbeinen. Die Schnur darf nicht durchhängen, sondern sollte so straff wie möglich 
gespannt sein. Jetzt ist deine Rakete startklar! Schiebe sie an ein Ende der Schnur. 
Löse die Wäscheklammer und los. 
 
Gebet: 
Gebetskette – Alle geben sich die Hand. Wer gebetet hat, drückt die Hand des 
Nachbars. Nun kann dieser beten. Bei zwei Betern wird öfter kürzer gebetet und 
somit öfter gedrückt. Als Bibelvers für heute habe ich 1.Joh 5,14 als Ermutigung 
gewählt. „Und wir dürfen zuversichtlich sein, dass er uns erhört, wenn wir ihn um 
etwas bitten, das seinem Willen entspricht.“ 
 
Ich wünsche euch einen gesegneten Tag. 


